
Puppenhaarnetze bauen -

Tipps für Naturfotografie -
Fotos archivieren

05. -07.10.2012 

Kelbra, Jugendherberge &Roßla, 

Verwaltung Biosphärenreservat
Anmeldung bis 01.10.2012
Mail: bernd.ohlendorf@bioressh.mlu.sachsen-anhlt.de
Fax: 034651 2988999

 

Programm: 

05.10.2012 - 18:00 Uhr Anreise in der Jugendherberge Kelbra/Sittendorf, danach Abendbrot 

          19:00 Uhr  Tipps und Tricks in der Naturfotografie, RAIMUND FRANCKE, Chemnitz   

06.10.2012 - 08:00 Uhr Frühstück, 09:00 Uhr Fahrt in die Verwaltung des Biosphärenreservats nach Roßla 

           09:30 Uhr bis 16:00 Uhr  Puppen-Fledermausnetze bauen - 13:00 Uhr Mittagessen  

           17:30 Uhr Abendbrot, 19:00 Uhr Die letzte Nymphenfledermaus des Jahres 2012 fangen 

07.10.2012  - 08:30 Uhr Frühstück, 09:00 – 11:00 Uhr Fotos archivieren mit Lightroom 3.0 -              

MICHAEL FREDE, Erndtebrück 

 

Übernachtungen/Essen/Kosten für max. 20 Personen  

• Die Unterbringung erfolgt in der Kyffhäuser-Jugendherberge in Mehrbettzimmern  

• pro Nacht 11,50 €, Bettwäsche 3,50 € (einmalig), Frühstück 3,50 €,                                   

Abendessen (z. T. warm) 4,50 € und Mittagessen 6,50 € (06.10.2012) 

• 10 € Teilnahmegebühr, jedoch nicht für Mitglieder und fördernde Mitglieder des AK Fledermäuse 

Sachsen-Anhalt e. V.  

Es wird empfohlen, dass Fotoarchivprogramm Lightroom 3.0 auf eigenen Laptops zu installieren und 

diese mitzubringen.  

 



05. - 07. Oktober 2012, Roßla & Kelbra/Sittendorf 

Die Veranstaltung gliedert sich in drei Teile. Das Programm beginnt am 05.10.2012 in der „Kyffhäuser- 
Jugendherberge“ in Kelbra/Sittendorf. Am 06.10.2012 findet in der Verwaltung des Biosphärenreservats 
Karstlandschaft Südharz in Roßla die Fertigung von Fledermaus-Puppenhaarnetzen statt. Am 07.10.2012 
wird in der Jugendherberge das Programm fortgesetzt. 

 

 

Anfahrt  mit PKW: Über A 38 aus Richtung Göttingen und Halle, Abfahrt Roßla oder Berga, Richtung 
Kelbra-Sittendorf zur Jugendherberge 

 

Anfahrt mit der Bahn: Strecke Halle-Sangerhausen-Göttingen, Bhf. Roßla bzw. zur Jugendherberge zum 
Bhf. Berga/Kelbra, ab dort Pendelverkehr durch Veranstalter. Teilnehmer, die mit der Bahn anreisen und 
zur Jugendherberge gebracht werden möchten, bitte auf der Anmeldung vermerken. 

 

Die Kyffhäuser-Jugendherberge Kelbra/Sittendorf befindet sich am Nordrand des Kyffhäusers, siehe 
Straßenausschilderung, Homepage: www.jugendherberge.de/jh/kelbra, Tel: 034651 55890 

 

Die Verwaltung des Biosphärenreservats Karstlandschaft Südharz befindet sich nahe der 
„Roßpassage“, Hallesche Straße 68 a, 06536 Südharz, OT Roßla, Homepage: 
www.bioreskarstsuedharz.de, www.fledermaus-aksa.de, Tel: 034651 29889(0)22,    

E-Mail: Bernd.Ohlendorf@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de oder berndohlendorf@web.de                                    

Questenberg  

Verwaltung 
Biosphärenreservat         

Karstlandschaft Südharz 



 

05. - 07. 0ktober 2012, Roßla & Kelbra/Sittendorf 

 

Rückantwort - verbindliche Anmeldung 
 
 
 
Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz 
Ortsteil Roßla 
Hallesche Straße 68 a 
06536 Südharz 
 
 
 
Teilnahmebestätigung bitte bis 01.10.2012 zurücksenden! www.fledermaus-aksa.de  
Bitte kreuzen Sie entsprechendes in der Anmeldung an! 
 

Ich nehme teil am 05.10.2012 □ am 06.10.2012 □ und am 07.10.2012 □ 
Anzahl der Personen: ……. 
 
 

Ich benötige (Anzahl)… Übernachtungen in der Jugendherberge vom 05.- 06.10.2012 □ 

und (Anzahl)… vom 06.- 07.10.2012 □  
 
Ich benötige keine Übernachtungen in der Jugendherberge und kümmere mich selbst um ein 

Quartier □ 
 

Abendessen  05.10.2012   □  06.10.2012   □ 

Frühstück  06.10.2012   □  07.10.2012   □ 

Mittagessen  06.10.2012   □ 
 
 
Transfer vom Bhf. Berga/Kelbra zur Jugendherberge Kelbra/Sittendorf am …… 10.2011 
Ich möchte vom Bhf. Berga/Kelbra um ………Uhr abgeholt werden. 
 
Adresse: 
…………………………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Anmerkungen: 
…………………………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………… 
 
          
………………………………………………… 
Datum/Unterschrift  


